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AKO ELECTROMECÀNICA, S.A.L. 
Wir behalten uns das Recht vor, Materialien zu liefern, die leicht von den in 
unseren Datenblättern beschriebenen Materialien abweichen können. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Webseite:  www.ako.com  

Av. Roquetes, 30-38
08812 Sant Pere de Ribes
Barcelona (Spanien)

 

www.ako.com
ako@ako.com 

Tel. (34) 938 142 700
 Fax (34) 938 934 054 

1- Sicherheitshinweise
-Wenn das Gerät nicht entsprechend den Anweisungen des Herstel-
lers verwendet wird, können sich die Sicherheitsvoraussetzungen 
des Geräts ändern. Für den einwandfreien Betrieb des Geräts dürfen 
nur von AKO gelieferte Sonden verwendet werden. 
-Das Gerät muss an einer Stelle installiert werden, wo es vor 
Vibrationen, Wasser und ätzenden Gasen geschützt ist, und wo die 
Umgebungstemperatur den angegebenen Wert in den technischen 
Daten nicht überschreitet.
-Um eine korrekte Wertanzeige zu gewährleisten, muss die Sonde 
an einem Ort ohne andere thermische Einflüsse montiert werden als 
die Temperatur, die gemessen oder geregelt werden soll.
-Der Stromversorgungskreis muss mit einem in der Nähe des Geräts 
angebrachten Trennschalter (min. 2 A, 230 V) ausgestattet sein. Der 
Kabeleingang ist auf der Rückseite und die Kabel müssen vom Typ 
H05VV-F oder H05V-K sein. 
-Der zu verwendende Querschnitt ist je nach den vor Ort geltenden 

2Richtlinie unterschiedlich, er darf jedoch in keinem Fall unter 1 mm  
betragen.
-Die Kabel für den Anschluss der Relaiskontakte müssen einen 

2Querschnitt von 2,5 mm  aufweisen.
-Zwischen -40 °C und +20 °C beträgt die max. Abweichung 0,25 °C, 
wenn die Sonde NTC bis zu 1.000 m mit einem min. 0,5 mm² dicken 
Kabel verlängert wird (Kabel für die Verlängerung von Sonden 
Ref. AKO-15586)
ACHTUNG: Das Gerät ist nicht kompatibel mit AKO-14917 (externes 
Kommunikationsmodul) und AKO-14918 (Programmierungsschlüssel) 
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4- Betrieb

Taste ESC
Deaktiviert die Alarme, diese werden jedoch 
weiter angezeigt (entsprechend Parameter A16).
Im Programmierungsmenü wird mit dieser Taste 
der Parameter ohne Speichern der Änderungen 
verlassen, in die vorherige Ebene zurückgekehrt 
oder die Programmierung verlassen.

Taste SET
Wird diese Taste 5 Sekunden lang gedrückt 
gehalten, kann der Einstellpunkt des Relais 1 SP 
(Set Point) verändert werden.
Wird sie 10 Sekunden lang gedrückt gehalten, 
erfolgt der Zugang zum Programmiermenü.
Im Programmierungsmenü kann mit dieser Taste auf die Ebene zugegriffen werden, die auf dem Bildschirm 
angezeigt wird bzw. beim Einstellen eines Parameters der neue Wert akzeptiert werden.

Taste aufwärts N
Wird diese Taste 5 Sekunden lang gedrückt gehalten, kann der Einstellpunkt des Relais 2 SP2 (Set Point 2) 
verändert werden.
Im Programmierungsmenü ermöglicht diese Taste das Navigieren zwischen den Ebenen bzw. während des 
Einstellens eines Parameters das Ändern des Parameterwertes.

Taste abwärts Q / m
Wird die Taste 5 Sekunden lang gedrückt gehalten, wird der Standby-Modus aktiviert, sind es 2 Sekunden, 
wechselt das Gerät wieder in den normalen Modus. Im Standby-Modus führt das Gerät keinen Vorgang aus und 
auf dem Bildschirm erscheint nur das Symbol m.
Im Programmierungsmenü ermöglicht diese Taste das Navigieren zwischen den Ebenen bzw. während des 
Einstellens eines Parameters das Ändern des Parameterwertes.

4.1- Zugang zum Einstellpunkt und zur Programmierung 

3- Kabelanschlüsse
Die Sonde und ihr Kabel dürfen NIEMALS in einem gemeinsamen Leitungskanal mit Leistungs-, 
Steuer- oder Stromversorgungskabeln verlegt werden.  

2- Installation 

5- Technische Spezifikationen

Stromversorgung AKO-D14724/D14727...............................12 ±20 % 2,5 VA
AKO-D14725/D14728 .................120 V~ +8 % -12 % 50/60 Hz 4 VA
AKO-D14726/D14729....................230 V~ ±10 % 50/60 Hz 3,75 VA
AKO-D14726-C/D14729-C ..............90-240 V~ ±10 % 50/60 Hz 7 VA

max. Spannung in den MBTS-Schaltkreisen ..................................................20 V
Eingäng ......1 Eingang NTC/PTC/Pt100/Thermoelement J oder K/4-20 mA + 1 digitaler Eingang
Relais R1 ....................................................... EN60730-1: 8(4) A 250 V~ SPDT
Relais R2 AKO-D14724/25/26/26-C ................EN60730-1: 8(4) A 250 V~ SPST

AKO-D14727/28/29/29-C ................EN60730-1: 8(4) A 250 V~ SPDT
Anzahl der Relaisoperationen ................................EN60730-1: 100.000 Operationen
Messbereich NTC ................................-50,0 ºC bis +99,9 ºC (-58,0 ºF bis 211 ºF)

PTC .................................-50,0 ºC bis +150 ºC (-58,0 ºF bis 302 ºF)
Pt100 ..............................-100 ºC bis +440 ºC (-148,0 ºF bis 824 ºF)
4-20 mA.........................................-999 bis 999 (konfigurierbar)
Thermoelement J..........................0 ºC bis +600 ºC (32 ºF bis 1112 ºF)
Thermoelement K ........................0 ºC bis +999 ºC (-32 ºF bis 1830 ºF)

Auflösung NTC......................................................................0,1 ºC
PTC -50 bis 100 ºC ................................................0,1 ºC

> 100 ºC........................................................1 ºC
Pt100 -100 bis 100 ºC...............................................0,1 ºC

> 100 ºC........................................................1 ºC
4-20 mA...........0,1 zwischen -100 und 100, 1 für Werte <-100 oder >100
Thermoelement J/K ........................................................1 ºC

Messgenauigkeit NTC/PTC/Pt100 .......................................................±0,5 ºC
4-20 mA ..............................................................±0,1 mA
Thermoelement J/K.............................................±2ºC oder 1%

Arbeitsumgebung .............................................-10 bis 50 ºC, Feuchtigkeit <90 %
Lagerumgebung ...............................................-30 bis 70 ºC, Feuchtigkeit <90 %
Schutzgrad der Front .........................................................................Ip65
Montage....................................................Schalttafeleinbau mit Befestigungen
Abmessungen Montageausschnitt ...................................................71 x 29 mm
Abmessungen Front ..................................................................79 x 38 mm
Tiefe 61 mm

2Anschlüsse Schraubklemmen für Kabel mit einem Querschnitt von max. 2,5 mm
Klassifizierung des Steuerungsgeräts: Zur Einbaumontage, Automatikbetrieb als Steuerein-
richtung mit Wirkung vom Typ 1.B, zur Verwendung in nicht verschmutzter Umgebung, Software 
Klasse A und Dauerbetrieb. Verschmutzungsgrad 2 nach UNE-EN 60730-1.
Doppelte Isolierung zwischen Stromversorgung, Sekundärschaltkreis und Relaisausgang.
Nenn-Impulsspannung ....................................................................2500 V
Prüfspannung der Druckkugel

Zugängliche Teile ......................................................................75 ºC
Teile, die aktive Elemente positionieren..............................................125 ºC

Im Rahmen der EMV-Prüfungen erklärte Spannung und Stromstärke
AKO-D14724/D14727 .....................................................9,6 V, 181 mA
AKO-D14725/D14728 ......................................................105 V, 36 mA
AKO-D14726/D14729/D14726-C/D14729-C............................207 V, 17 mA

Prüfstrom der Funkentstörung ............................................................270 mA 
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6- Tabelle der Parameter und Meldungen 

Die Spalte Def. zeigt die Standardparameter an, die werkseitig konfiguriert sind. Sofern nicht das Gegenteil angegeben wird, werden die Temperaturwerte in ºC dargestellt. (entsprechende Temperatur in ºF) 
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P31 

P35 

P34 
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P32 
P33 

Einstellung der Temperatur des Relais R1 (Set Point) 

Einstellung der Temperatur des Relais R2 (Set Point) 

Kalibrierung der Sonde 1 (Offset) 

Differenzwert von R1 und SP (Hysterese) 

Differenzwert von R2 und SP2 (Hysterese) 

Zurück zu Ebene 1 

Zurück zu Ebene 1 

Zurück zu Ebene 1 

Obere Blockierung des Set Points (Relais R1)
(eine Einstellung oberhalb dieses Wertes ist nicht möglich) 

Obere Blockierung des Set Points (Relais R2)
(eine Einstellung oberhalb dieses Wertes ist nicht möglich) 

Untere Blockierung des Set Points (Relais R1)
(eine Einstellung unterhalb dieses Wertes ist nicht möglich) 

Untere Blockierung des Set Points (Relais R2)
(eine Einstellung unterhalb dieses Wertes ist nicht möglich) 

Status des Relais R1 mit Sondenfehler
 0=OFF; 1=EIN; 2= Mittelwert basierend auf den letzten 24 h vor dem Sondenfehler; 
3=EIN-OFF gemäß Prog. C7 und C8 (im Wärmemodus immer auf OFF) 

Status des Relais R2 mit Sondenfehler
 0=OFF; 1=EIN; 2= Mittelwert basierend auf den letzten 24 h vor dem Sondenfehler; 
3=EIN-OFF gemäß Prog. C57 und C58 (im Wärmemodus immer auf OFF) 

Zeit des Relais R1 im EIN-Zustand, wenn die Sonde eine Störung hat

(Wenn C7=0 und C8¹0, ist das Relais immer im OFF-Zustand abgeschaltet) 

Zeit des Relais R2 im EIN-Zustand, wenn die Sonde eine Störung hat

(wenn C57=0 und C58¹0, ist das Relais immer im OFF-Zustand abgeschaltet) 

Abweichung des Set Point (Relais 1) über den digitalen Eingang 
(0= deaktiviert) 

Abweichung des Set Point 2 (Relais R2) über den digitalen Eingang 
(0= deaktiviert) (wenn P35 = 4, nicht anwendbar)

Zeit der Verzögerung OFF-EIN für R1 (ab der letzten Abschaltung) 

Zeit der Verzögerung OFF-EIN für R2 (ab der letzten Abschaltung) 

Zeit der Verzögerung EIN-OFF für R1 (ab der letzten Einschaltung) 

Zeit der Verzögerung EIN-OFF für R2 (ab der letzten Einschaltung) 

Dauer der Abweichung Set Point (Relais R1) über digitalen Eingang (wenn P35 = 2)  

Dauer der Abweichung Set Point 2 (Relais R2)
über digitalen Eingang (wenn P35 = 2)  

Zeit des Relais R1 im OFF-Zustand, wenn die Sonde eine Störung hat

(Wenn C8=0 und C7¹0, ist das Relais immer im EIN-Zustand eingeschaltet) 

Zeit des Relais R2 im OFF-Zustand, wenn die Sonde eine Störung hat

(Wenn C58=0 und C57¹0, ist das Relais immer im EIN-Zustand eingeschaltet) 

Zurück zu Ebene 1 

Zurück zu Ebene 1 

Abschaltfrequenz des Relais R1 (Zeit zwischen 2 Starts) 

Konfiguration der Temperaturalarme 
0= relativ zu SP aus R1; 1= absolut 

Max-Alarm (muss größer als SP sein) 
Min-Alarm (muss kleiner als SP sein) 

Verzögerung der Temperaturalarme bei der Inbetriebnahme. 

Verzögerung der Temperaturalarme ab dem Zeitpunkt, 
an dem der Wert A1 oder A2 erreicht wird. 

Verzögerung des externen Alarms bei Empfang des Signals im digitalen Eingang (P35=1) 

Differenzwert Temperaturalarme (A1 und A2) 

Abschaltung des Alarmrelais nach Drücken der Taste ESC 0= ja; 1= nein 

Polarität Alarmrelais (wenn P31=4) 0= Relais EIN bei Alarm (OFF ohne Alarm)
1= Relais OFF bei Alarm (EIN ohne Alarm) 

Polarität des digitalen Eingangs 0= aktiviert beim Schließen des Kontakts
1= aktiviert beim Öffnen des Kontakts 

Art der Beziehung zwischen R1 und R2 1= 2 unabhängige Stufen
2= 2 verknüpfte Stufen 3= neutraler Bereich      4= eine Stufe + Alarm 

Konfiguration des digitalen Eingangs 0= deaktiviert 1= externer Alarm
2= Abweichung von SP und SP2 (SP+C12, SP2+C62) 3= Umkehrung der Betriebsart R1 
4= Änderung des SP (SP=C12)

Blockierung der Skala mit Sonde 4-20 mA 0= ohne Blockierung
1= blockiert gemäß P32 und P33 

Betriebsart von R2 0= direkt, Kälte;1= umgekehrt, Wärme (wenn P31=1) 

max. Skalenwert (wenn 4-20 mA) 

min. Skalenwert (wenn 4-20 mA) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(Min.) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(Min.) 

(Min.) 

(ºC/ºF) 

(ºC/ºF) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(h.) 

 (ºC/ºF) 

 (ºC/ºF) 

 (ºC/ºF) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

(Min.) 

Ebene 1 Ebene 1 Menüs und Beschreibung Menüs und Beschreibung 
Ebene 2 

Ebene 2 

rE

rE2 

Steuerung des Relais R1 

Steuerung des Relais R2 

Ebene 3 

Ebene 3 

Beschreibung 

Beschreibung 

Werte 

Werte 

Min. 

Min. 

Def. 

Def. 

Max. 

Max. 

Ebene 2 dEF Funktion ABTAUUNG (R1) 
Ebene 3 Beschreibung Werte Min. Def. Max. 

Ebene 2 AL Steuerung der ALARME (visuell) 
Ebene 3 Beschreibung Werte Min. Def. Max. 

Ebene 2 CnF Allgemeiner Zustand 
Ebene 3 Beschreibung Werte Min. Def. Max. 

-

-

0 - 99L5
PU
Pr
EP

EP

Zugangscode (Passwort) 

Programmversion (Information) 

Programmrevision (Information) 

Zurück zu Ebene 1 

Programmierung verlassen 

tid 
Ebene 3 Beschreibung Werte Min. Def. Max. 

Ausschaltzeitraum des Relais R1 (0= deaktiviert) 

Ebene 2 Zugangskontrolle und Information 

0

0 0

0

11

255

1 255

P0
P1

P5

Betriebsart von R1 0= direkt, Kälte;1= umgekehrt, Wärme (wenn P31¹3) 

Verzögerung von allen Funktionen beim Herstellen der Stromversorgung 

Richtung (nur bei Geräten mit integrierter Kommunikation) 

Rücksetzung auf Anfangsparameter (zum Aktivieren SET drücken) 1 1 1P3

Anzeigemodus der Temperatur 0= ganzzahlig in ºC 1= eine Dezimalstelle in ºC*
2= ganzzahlig in ºF 3= eine Dezimalstelle in ºF* 

0 1 3P7

0 2 5P9 Wahl der Sondenart 0=NTC; 1=PTC; 2=Pt100; 3=TJ; 4=TK; 5=4-20 mA 

0 0 2P2
Funktion des Zugangscodes (Passwort)
0=inaktiv; 1= Zugang zu Parametern gesperrt; 2=Tastensperre 

A: min. Wert entsprechend der verwendeten Sonde (siehe Tabelle 1); B: max. Wert entsprechend der verwendeten Sonde 
(siehe Tabelle 1)
* Option bei Thermoelement-Sonden nicht verfügbar
Hinweis: Wenn die Sondenausführung 4-20 mA ist, beziehen sich die Werte möglicherweise nicht auf die Temperaturen. 
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R1

R2
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OFF 
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Temp. 

SP+SP2+C51
SP+SP2

Start 

SP+SP2+C51
SP+SP2
Stopp 

SP+C1
SP

Start 

SP+C1
SP

Stopp 

SP+SP2
SP+SP2+C51

Stopp 

SP+SP2
SP+SP2+C51

Start 

SP
SP+C1
Stopp 

SP
SP+C1
Start 

wenn C51<0
wenn C51>0 

wenn C51<0
wenn C51>0 

wenn C1<0
wenn C1>0 

wenn C1<0
wenn C1>0 

R1

R1

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

SP
Start 

SP+C1
Start 

SP+C1
Stopp 

C1>0 

C1<0 

SP
Stopp 

R1

R1

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

SP
Stopp 

SP+C1
Stopp 

SP+C1
Start 

C1>0 

C1<0 

SP
Start 

R2

R2

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

Sp2
Stopp 

SP2+C5
1Stopp 

SP2+C51
Start 

C51>0 

C51<0 

Sp2
Start 

R2

R2

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

Sp2
Start 

SP2+C51
Start 

SP2+C51
Stopp 

C51>0 

C51<0 

Sp2
Stopp 

ZWEI UNABHÄNGIGE STUFEN (P31=1) 

ZWEI VERKNÜPFTE STUFEN (P31=2) 

Betriebsart: direkt, Kälte (P0/P30=0) 

Betriebsart: umgekehrt, Wärme (P0=1) 

Relais 1 Relais 2 Relais 1 Relais 2 

Betriebsart: umgekehrt, Wärme (P0/P30=1) 

Betriebsart: direkt, Kälte (P0=0) 

R2 R2R2 R2

EIN EIN

OFF OFF Temp. Temp. 

A2
SP+A2
Start 

wenn A0=1 
wenn A0=0 

A2
SP+A2
Start 

A1-A10
SP1+A1-A10

Stopp 

A1-A10
SP1+A1-A10

Stopp 

A2+A10
SP+A2+A10

Stopp 

A2+A10
SP+A2+A10

Stopp 

A1
SP+A1
Start 

A1
SP+A1
Start 

EINE STUFE + ALARM (P31=4) 
Betriebsart: umgekehrt, Wärme (P0=1) 

Polarität R2: EIN mit Alarm (A9=0) 

Betriebsart: direkt, Kälte (P0=0) 

Polarität R2: OFF mit Alarm (A9=1) 

R1

R1

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

SP
Start 

SP+C1
Start 

SP+C1
Stopp 

C1>0 

C1<0 

SP
Stopp 

R1

R1

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

SP
Stopp 

SP+C1
Stopp 

SP+C1
Start 

C1>0 

C1<0 

R1

R2

EIN

EIN

OFF Temp. 

Temp. OFF 

SP-C1
Start 

SP+C1
Start 

SP
Stopp 

SP
Stopp 

NEUTRALER BEREICH (P31=3) 

L5
E1

EE
AH
AL
AE
--- 

MELDUNGEN 

Anforderung des Zugangscodes (Passwort)  

Sonde 1 hat eine Störung (offener bzw. gekreuzter Schaltkreis oder Sonde außerhalb des Bereichs)  

Speicherfehler 

Blinkend: Alarm der max. Temperatur (A1) 

Blinkend: Alarm der min. Temperatur ( A2) 

Externer Alarm aktiviert (nur wenn Parameter P10 oder P11=2) 

Gemessener Wert über 999 

NTC -50 100
PTC -50 150
Pt100 -100 440
Thermoelement J 0 600
Thermoelement K 0 999
4-20 mA -999 999

Tabelle 1: Max. und min. Werte, je nach Sondenart 

7- Betriebsarten 

Sondenart min. Wert max. Wert 

SP
Start 

C3-SP

C3
0

C2-SP

C2

Wenn P35 = 2

Wenn P35 = 4
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